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Diese Ausgabe erscheint auch online

im Bädle
SunDowner

Freitag 24. Juni 2022 ab 17 Uhr bis 21.45 Uhr

t DJ DejaVue rockt das Bädle
t  Leckere Cocktails für Erwachsene und Kids
t  Schwimmen bis 21.45 Uhr

t Sommer, Sonne & Spaß im Bädle
t  Schnatterrikes großer Bruder ist für die Kids 

im Wasser
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Mitteilungen der Verwaltung

Informationen aus dem Rathaus

Rathaus bleibt am Brückentag  
geschlossen
Das Rathaus bleibt am Brückentag,  
Freitag, 17.06.2022 (nach Fronleichnam) geschlossen.
Für dringende standesamtliche Angelegenheiten ist 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Telefonnummer 
07157/126-20 ein Notdienst eingerichtet.
Wir bitten um Beachtung!

Besuch des Melde- und Passamtes  
ab 20.06.2022 ohne Termin
Ab Montag, 20.06.2022 ist der Besuch des Melde- 
und Passamtes wieder ohne vorherige Terminverein-
barung zu den folgenden, gewohnten Zeiten möglich:

Montag bis Freitag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
Dienstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

2. Wasserabschlagszahlung  
zur Zahlung fällig!
Die 2. Wasserabschlagszahlung 2022  
wird am 30.06.2022 zur Zahlung fällig.
Wir bitten die Abgabepflichtigen den Betrag terminge-
recht bis zum Fälligkeitstermin 30.06.2022 an die Ge-
meindekasse zu überweisen.
Nutzen Sie bitte das Abbuchungsverfahren!
Bei Nichtbeachten des Fälligkeitstermins müssen wir 
Säumniszuschläge und Mahngebühren erheben. Wir wei-
sen deshalb in diesem Zusammenhang nochmals auf 
die Vorteile des Abbuchungsverfahrens hin, mit dem Sie 
Säumniszuschläge und Mahngebühren vermeiden.
Falls Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
die Finanzabteilung unter der Telefonnummer 07157/126-
46 oder steueramt@dettenhausen.de.

Beflaggung am 17. Juni und 20. Juni
Anlässlich des Jahrestages des Volksaufstands am 
17. Juni 1953 in der ehemaligen DDR und am 20.06., 
dem Gedenktag für die Opfer von Flucht und Ver-
treibung, wird gemäß des Erlasses der Bundesregie-
rung über die Beflaggung der Dienstgebäude an den 
beiden Gedenktagen am Rathaus die Bundesflagge 
gehisst.

Überprüfung der Standfestigkeit der 
Grabsteine
Aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen besteht die 
Gefahr, dass sich Grabmale (Grabsteine) lockern und 
umstürzen können. Um eine damit verbundene Unfall-
gefahr zu vermeiden, ist die Gemeinde verpflichtet, die 

Standfestigkeit der Grabmale mindestens einmal im Jahr 
zu überprüfen.
Die diesjährige Standsicherheitsprüfung wird in der KW 
25 vom 20.06. bis 24.06.2022 vorgenommen.
Stellt sich dabei heraus, dass ein Grabmal nicht mehr 
standfest oder ordnungsgemäß befestigt ist, wird die 
Gemeindeverwaltung die Angehörigen entsprechend ver-
ständigen. Das Grabmal muss dann innerhalb der von 
der Gemeindeverwaltung gesetzten Frist wieder ord-
nungsgemäß befestigt und standsicher gemacht werden.

Sanierung der Friedhofswege und  
Neuanlage des Weges für das Grabfeld A 
durch die Firma Knecht
In der kommenden Woche beginnen die Sanierungs-
arbeiten für die Friedhofswege und die Neuanlage der 
Wege für das Grabfeld A. Die Firma M. Knecht Tief- und 
Straßenbau GmbH aus Walddorfhäslach wird die Arbei-
ten durchführen. Bestattungen und Trauerfeiern, die wäh-
rend der Baumaßnahme stattfinden, können in Abspra-
che mit der Firma und dem Friedhofsamt stattfinden. 
Wir hoffen, dass die Firma zügig vorankommt und bitten 
um Verständnis, dass es eventuell zu Beeinträchtigungen 
bezüglich der Zuwege auf dem Friedhof kommen kann.

Eingeschränkte Erreichbarkeit  
des Hauptamtes am 23.06.2022
Wegen einer Schulung ist das Hauptamt am Donners-
tag, 23.06.2022 nur eingeschränkt erreichbar.
Wir bitten um Beachtung.

Herzlichen Glückwunsch

Herr Roland Langer vollendet am 17.06.2022  
sein 75. Lebensjahr.

Frau Inge Ella Fischer vollendet am 22.06.2022  
ihr 71. Lebensjahr.

Wir gratulieren unseren Jubilaren - auch denen, die nicht 
genannt sein wollen - sehr herzlich zu ihrem Ehrentag 
und wünschen ihnen allen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Fundsachen

Smartphone
Schlüsselbund mit Band
Rucksack

Nähere Informationen erhalten Sie beim Melde- und 
Passamt im Rathaus, Telefon 07157/126-35 oder 126-36.

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Aus anderen 
Ämtern/Institutionen

Landratsamt

Wertstoffhof Dußlingen und Deponien 
am 21. Juni geschlossen
Dußlingen. Wegen einer internen Veranstaltung des 
Zweckverband Abfallverwertung Reutlingen/Tübingen 
bleibt der Wertstoffhof im Entsorgungszentrum Duß-
lingen am Dienstag, 21. Juni geschlossen. Auch der 
Wertstoffhof Reutlingen-Schinderteich, die Abfalldeponie 
Dußlingen und die Bodenaushub-Deponie Kusterdingen-
Schinderklinge werden geschlossen sein. Ab Mittwoch, 
22. Juni werden Anlieferungen wieder zu den normalen 
Öffnungszeiten von 7.00 bis 16.45 Uhr möglich sein.

„Ab ins Glas: Obst und Gemüse  
haltbar machen“ Online-Praxisvortrag  
am 22. Juni und 11. Juli 2022
Von der klassischen Marmelade mit fruchtig würzigem 
Kirsch-Chutney, Fermentiertem wie Kim Chi oder schnell 
eingelegtem Vespergemüse, das sogar ohne Einkochen ge-
lingt - das Konservieren durch Hitze, Salz, Säure oder 
Fermentation bringt neue Geschmackserlebnisse. Auch ist 
es gut für unsere Umwelt, denn wir können saisonale und 
regionale Angebote oder die eigene Ernte nutzen, wenn uns 
die Jahreszeit reichlich damit beschenkt. So hat man stets 
etwas leckeres Selbstgemachtes im Haus, bei dem man 
genau weiß, was drin ist. Auch als Mitbringsel in attraktiven 
Gläsern machen die hausgemachten Schätze Freude.
In einem kostenfreien Online-Vortrag am Mittwoch, 22. 
Juni 2022 von 19 bis 20.30 Uhr erläutert Karin Rupprecht 
die grundlegenden Methoden des Haltbarmachens. Auch 
praktische Beispiele kommen bei der Diplomingenieurin 
für Haushalts- und Ernährungstechnik (FH) nicht zu kurz. 
Die Teilnehmenden erhalten viele Ideen und Rezepte und 
können auf Wunsch auch während des Vortrags einge-
legtes Vespergemüse herstellen. Die Zutatenliste zum 
Mitmachen sowie den Link zur Teilnahme erhält man 
zeitnah vor dem Vortrag.
Der Vortrag, zu dem die Abteilung Landwirtschaft des 
Landratsamts Tübingen einlädt, wird ein weiteres Mal am 
Montag, 11. Juli 2022 von 19 bis 20.30 Uhr angeboten.
Er findet im Rahmen der Landesinitiative „Mach‘s 
Mahl“ statt und wird durch das Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg gefördert. Infos und Anmeldung unter:  
www.kreis-tuebingen.de/landwirtschaft

In der NS-Zeit verschwunden,  
in Grafeneck ermordet?
Vortrag und Workshop zu Opfern der Euthanasie-Morde 
am Dienstag, 28. Juni 2022 im Landratsamt Tübingen
In fast jeder Kreisgemeinde des Landkreises Tübingen gin-
gen in den Jahren 1940 und 1941 Gerüchte um: Von der 
psychisch erkrankten Nachbarin oder dem geistig behinder-
ten Onkel gab es plötzlich keine Lebenszeichen mehr. Dann 
trafen oft überraschende Todesmeldungen ein.

Das Kreisarchiv des Landkreises Tübingen lädt am Dienstag, 
28. Juni 2022 um 18:30 Uhr zu einem Vortrag und einem 
Workshop in den Großen Sitzungssaal des Landratsamts 
Tübingen ein. Der Archivar Christian Hofmann ist einer der 
führenden Experten zu Euthanasie-Morden in Südwest-
deutschland. Er befasst sich seit 2011 intensiv mit Archiva-
lien, anhand derer die „Euthanasie“-Morde in Württemberg 
und damit auch in unserer Region erforscht werden können.
In einem einführenden Vortrag bietet er zunächst einen 
Überblick über die unterschiedlichen „Euthanasie“-Morde 
in Württemberg. Schwerpunkt wird dabei die zentral ge-
lenkte „Aktion T4“ sein. Eine Dienststelle in der Tiergar-
tenstraße 4 in Berlin-Mitte steuerte den Mord an behin-
derten Menschen im gesamten Deutschen Reich in sechs 
Tötungsanstalten. Eine davon mordete in Grafeneck auf 
der Schwäbischen Alb. Der Archivar stellt dabei eher 
unbekannte übergreifende Aktenbestände vor, mit denen 
individuelle Opfergeschichten erforscht werden können.
Ab 19.30 Uhr werden Christian Hofmann und Kreis-
archivar Wolfgang Sannwald konkrete Vorgehensweisen 
zur Erforschung der individuellen Verfolgungsgeschichten 
von Opfern der „Aktion T4“ aufzeigen. Dabei stellen sie 
die unterschiedlichen Quellen im Landesarchiv Baden-
Württemberg und in den Kommunalarchiven vor und 
ordnen sie in ihren Entstehungskontext ein. Im Workshop 
stehen Quellenbeispiele zur Verfügung, anhand derer die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer eigene Forschung vor-
bereiten können. Herr Hofmann stellt unter anderem 
die Bestände des Landesarchivs Baden-Württemberg 
und dessen online zugängliche Recherchemöglichkei-
ten vor. Es besteht auch Gelegenheit, sich über den 
gesellschaftlichen Umgang mit Lebensgeschichten von 
„Euthanasie“-Opfern auszutauschen.
Das Landratsamt bittet darum, sich formlos unter der 
Mailadresse kultur@kreis-tuebingen.de für den Vortrag 
und/oder den Workshop anzumelden.
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Naldo

9-Euro-Ticket auch überall im naldo  
erhältlich
Seit 1. Juni 2022 können alle Bus- und Bahnfahrenden 
in den Monaten Juni, Juli und August für je 9 Euro 
deutschlandweit im Nahverkehr unterwegs sein. Das 
9-Euro-Ticket kann ab sofort vielerorts bei den Verkehrs-
unternehmen im naldo gekauft werden. Eine Übersicht 
zu den Verkaufsstellen findet sich im Internet auf www.
naldo.de. Außerdem ist das Ticket über die naldo-App 
als Handyticket und im naldo-Online-Ticket-Shop unter 
tickets.naldo.de zum selbst ausdrucken erhältlich.
Das 9-Euro-Ticket gilt im Nahverkehr in ganz Deutsch-
land. Mit ihm können Reisende alle Regional- und Nah-
verkehrszüge (S-Bahn, RB, RE, IRE) inkl. Stadtbahnen/U-
Bahnen, Straßenbahnen sowie Regional-/RegioBusse 
und Stadtverkehre nutzen. Das Angebot gilt nicht im 
Fernverkehr der Deutschen Bahn (z. B. ICE, IC, EC) und 
auch nicht bei Flixbus/Flixtrain. Ausnahme ist der Inter-
City (IC) auf der Gäubahn (Stuttgart–Singen, KBS 740), 
da dort generell der Nahverkehrstarif anerkannt wird.
Weitere Informationen gibt es unter www.naldo.de/9-eu-
ro-ticket . Deutschlandweite Fahrplanauskünfte für den 
Nahverkehr können bequem mit der naldo-App und der 
Elektronischen Fahrplanauskunft EFA auf www.naldo.de 
gerechnet werden.

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

 
 

Schulsozialarbeit an der Schönbuchschule
Dank Fördermittel des Landes Baden-Württemberg und 
der Gemeinde Dettenhausen kann ab Juni 2022 an der 
Schönbuchschule eine Schulsozialarbeiterstelle mit 50% 
eingerichtet werden. Die Trägerschaft übernimmt die So-
phienpflege – Jugendhilfeeinrichtung in Tübingen-Pfron-
dorf – wie an weiteren Schulen im Landkreis Tübingen.

Was ist Schulsozialarbeit?
Schulsozialarbeit ist eine selbständige, ergänzende päda-
gogische Arbeit in der Institution Schule. Sie begleitet und 
fördert Kinder in ihrer Entwicklung der Persönlichkeit und bei 
der schulischen und außerschulischen Lebensbewältigung. 
Sie soll soziale Benachteiligung ausgleichen und trägt zur 
Eingliederung und Integration in die Gesellschaft bei.
Kinder bekommen Hilfe beim Aufbau von Selbstvertrau-
en und Eigenverantwortung. Die Schulsozialarbeit hat für 
sie und ihre Anliegen ein offenes Ohr.
Schulsozialarbeit ist Ansprechpartner für Kinder, Eltern 
und Erziehungsberechtigte, für Lehrkräfte und alle, die in 
das System Schule eingebunden sind.

Was macht Schulsozialarbeit?
Zu den Aufgaben der Schulsozialarbeit gehören u.a.:
•	 die pädagogische Arbeit mit Kindern, einzeln, in klei-

nen Gruppen oder in Klassen,
•	 die Unterstützung von Eltern durch Beratung bei Le-

bens- und Erziehungsfragen, bei Schulschwierigkeiten 
des Kindes und bei der Kontaktaufnahme zu anderen 
Unterstützungssystemen und Fachberatungsstellen.

•	 die Kooperation mit den Lehrkräften, der Kinder- und 
Jugendhilfe, Vereinen und anderen Institutionen im 
Gemeinwesen.

Welche Grundsätze gibt es?
Die Schulsozialarbeit behandelt ihr anvertraute Themen 
vertraulich und unterliegt der Schweigepflicht. Die Ange-
bote sind freiwillig.

 

Foto: Martina Urban

Wer?  Frau Martina Urban
   Diplom-Sozialpädagogin  
   (FH)
Wann? Nach den Pfingstferien,  
   ab 20.06.2022
Wo?  An der Schönbuchschule  
   – im ersten Stock neben  
   dem Rektorat
Kontakt: Präsenzzeiten     
   an der Schule:  
   Montag - Freitag  
   von 09:15 - 13:15 Uhr
   Telefon: 0151-74244745
   E-Mail: schulsozialarbeit@ schoenbuchschule.eu

Ich freue mich auf das Kennenlernen der Schülerinnen 
und Schüler, deren Eltern sowie der Lehrkräfte und wenn 
Sie bei einem Anliegen auf mich zukommen.
Martina Urban

Unterstützt durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration aus Mitteln des baden-württembergischen 
Staatshaushaltes, den der Landtag des Landes Baden-
Württemberg beschlossen hat.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirche

Evang. Pfarramt, Kirchstraße 10, 
Tel. 520713, Fax 520715
Pfarrerin Silvia Kreuser und Pfarrer Martin Kreuser.
Das Pfarramtsbüro ist besetzt Di, 15 - 18 Uhr + Do, Fr 
9 - 12 Uhr. 
Mehr Infos unter
www.evangelische-kirche-dettenhausen.de

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 
19. Juni um 10:00 Uhr in der Johanneskirche mit Prä-
dikantin Birgit Auth-Hofmann.
Das Opfer ist für Aufgaben unserer Kirchengemeinde 
bestimmt.
Jeder und jede ist zum Gottesdienst herzlich eingeladen. 
Wir bitten darum, eine Maske zu tragen und Abstände 
einzuhalten.

Vertretung
Von 13. bis 18. Juni sind die Pfarrleute Kreuser auf 
Familienfreizeit. Vertretung in dringenden Fällen hat Pf.in 
Duncker.


